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hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.

Deine Unterstützung des Leistungshandballs beim TVK!
„Handball mit Herz“, diesem Credo 
hat sich der TVK verschrieben. Der 
TVK hat das mittelfristige Ziel, sich 
wieder als fester Bestandteil der 3.Liga 
zu etablieren und dabei Talente aus 
der Region linker Niederrhein für den 
Leistungshandball zu gewinnen und 
zu entwickeln.

Mit Deinem Beitritt zum „Hand.Ball.
Herz.-Club“ förderst Du aktiv den 
leistungsorientierten Handball am 
Niederrhein.

Ihr Ansprechpartner 
Jan Wolf,  
Manager Marketing & Sponsoring  
Tel.: +49 163 2603518  
Mail:  jan.wolf@tv-korschenbroich.de 
 
Christoph Zerbe , 
Stv. Geschäftsführer 
Tel.: +49 177 2462020 
christoph.zerbe@hand-ball-herz.de 

www.hand-ball-herz.de

• Regionalliga 1989 bis 2006

• Westdeutscher Meister 2007 & 2009

• 2. Handballbundesliga 2008, 2010 und 2011

• 3. DHB Handballbundesliga 2012 bis 2018
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und schon wieder neigt sich ein Jahr 
dem Ende zu. Mit dieser Ausgabe des 
Heimspielheftes für die beiden letzten 
Heimspiele des Jahres gegen den 
HC Gelpe/Strombach und den MTV 
Rheinw. Dinslaken, endet für uns ein 
mal wieder sehr ereignisreiches Jahr. 
Lassen Sie mich kurz einen Moment 
zurückblicken. 
Die Saison 2021/22 konnten wir nach 
einer extrem schwierigen Spielzeit mit 
vielen Corona-bedingten Herausforde

VORWORT
Liebe Freunde und Förderer des TVK,

Peter Nilgen
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rungen und letztendlich auch einigen 
Verletzungen mit einem guten 3. Platz 
abschließen. Wir hätten gerne den 
ganz großen Wurf geschafft und waren 
bis zum drittletzten Spieltag auch noch 
im Aufstiegsrennen. Deshalb waren 
wir mit der Saison zwar insgesamt 
zufrieden, hatten aber das Gefühl, dass 
vielleicht auch mehr möglich gewesen 
wäre. Im Sommer stand dann ein mitt-
lerer Umbruch im Team und Funktions-
team an. Fünf neue Spieler mussten in-
tegriert werden, die die nicht einfache 
Aufgabe übernehmen sollten, teilweise 
über Jahre gestandene Leistungsträger 
wie Max Jäger, Philip Schneider oder 
Sascha Wistuba zu ersetzen. Und auch 
auf der wichtigsten Position unseres 
Trainers, haben wir nach dem Ende 
der Tätigkeit von Dirk Wolf mit Gilbert 
Lansen einen neuen Trainer engagiert. 
Entsprechend gespannt waren wir alle, 
wie sich die neuen Puzzleteile zusam-
menfügen.

Mit dem bisherigen Ergebnis dürfen 
wir außerordentlich zufrieden sein. Un-
sere Mannschaft hat noch einmal einen 
Schritt nach vorne gemacht und konnte 
vor allem mit den hohen Siegen beim 
OSC Rheinhausen und gegen die SG 
Langenfeld echte Statements setzen. 
Im Funktionsteam haben wir mit Me-
difit eine sehr gute Unterstützung be-
kommen. Unsere Physios machen hier 
einen tollen Job und helfen so unseren 
Spielern enorm bei der Verletzungs-
prävention und -behandlung. Nachdem 
ungefähr ein Drittel der Saison gespielt 
ist, befinden wir uns auch tabellarisch 
absolut im Soll. Unser Ziel haben wir 
bewusst offensiv formuliert: Wir möch-
ten aufsteigen!

Auf diesem Wege helfen uns auch un-
sere Zuschauer enorm. Nicht nur auf-
grund des stark besuchten Spiels zum 
Auftakt gegen interaktiv.Handball, liegt 
unser Zuschauerschnitt aktuell über 
dem Niveau vor der Corona-Pandemie. 
Die Unterstützung bei Auswärtsspielen 
ist darüber hinaus hervorzuheben und 
einzigartig in der Regionalliga. Für uns 
als Verantwortliche ist das eine tolle 
Bestätigung unserer wirklich harten Ar-
beit, insbesondere während der beiden 
Pandemiejahre 2020 und 2021.    

Für die restlichen Spiele im Jahr 2022 
und auch für das Jahr 2023 wünsche 
ich uns allen, dass wir sowohl auf und 
neben dem Platz die Entwicklung fort-
setzen können. Mit dem Engage

VORWORT 
Geschäftsführer Peter Nilgen

ment der AOK Rheinland/Hamburg 
kommt ein weiterer Partner hinzu, mit 
dem sich auch tolle Möglichkeiten über 
ein klassisches Engagement hinaus 
ergeben können. Sportlich haben die 
Planungen für die Saison 2023/24 
bereits begonnen. Wir wissen, dass 
unsere Spieler auch bei anderen Verei-
nen gefragt sind. Aber wir sind opti-
mistisch, dass wir auch in diesem Jahr 
wieder einen großen Teil des Kaders 
behalten können und uns inzwischen 
auch gute Argumente erarbeitet haben. 
Die frühzeitige Vertragsverlängerung 
mit unserem Trainer Gilbert Lansen soll 
ein erster wichtiger Schritt sein. Mit 
dem geschäftsführenden Vorstand des 
TV Korschenbroich haben wir darüber 
hinaus verabredet, dass wir uns in den 
kommenden Monaten gezielt und in-
tensiver als bisher um die langfristigen 
Voraussetzungen für höherklassigen 
Handball in Korschenbroich befassen 
möchten.

Ich bin daher fest davon überzeugt, 

dass wir sehr optimistisch in die kom-
menden Wochen blicken dürfen. Mit 
dem HC Gelpe/Strombach erwarten 
wir eine starke Mannschaft, die wir vor 
ziemlich genau einem Jahr in der Wald-
sporthalle besiegen konnten. Und auch 
den MTV Rheinw. Dinslaken dürfen wir 
wie in 2021 zum letzten Heimspiel des 
Jahres begrüßen.  

In der Hoffnung auf eine gut gefüllte 
Waldsporthalle in den beiden anste-
henden Heimspielen, möchte ich Ihnen 
allen eine tolle Adventszeit und schon 
jetzt ein frohes Weihnachtsfest wün-
schen. 

Herzlichst Ihr 

 
Peter Nilgen

VORWORT 
Geschäftsführer Peter Nilgen
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UNSER KADER FÜR DIE SAISON 2022/223

6 Lukas Bark 
Geburtstag: 09.06.2001 

Position: Linksaußen

7 David Klinnert 
Geburtstag: 25.01.1993 
Position: Linksaußen

17 Steffen Brinkhues 
Geburtstag: 10.12.1997 

Position: Rückraum Links

10 Max Eugler 
Geburtstag: 10.03.1996 

Position: Kreisläufer

 Maxi Tobae 
Geburtstag: 09.02.1997 

Position: Kreisläufer

13 Til Klause 
Geburtstag: 09.09.2001 

Position: Rückraum Mitte

33 Marcus Neven  
Geburtstag: 08.06.2001 
Position: Rechtsaußen

77 Oliver Brakelmann. 
Geburtstag: 03.01.2000 

Position: Rückraum Rechts

97 Felix Krüger 
Geburtstag: 20.06.1997 

Position: Torwart

2 Henrik Schiffmann 
Geburtstag: 25.12.1993 

Position: Rückraum Rechts

20 Mats Wolf  
Geburtstag: 17..09.1997 

Position: Rückraum Mitte

18 Nicolai Zidorn 
Geburtstag: 09.10.1994 

Position: Rückraum Links

Gilbert Lansen 
Geburtstag: 09.08.1990  

Position: Trainer

UNSER KADER FÜR DIE SAISON 2022/23  

14 Henrik Ingenpaß 
Geburtstag: 17.04.2001 

Position: Rückraum Rechts

32 Mika Scholmeesters 
Geburtstag: 26.11.2002 

Position: Tor
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DAS TVK-INTERVIEW: DAVID KLINNERT 
Der Kapitän zum bisherigen Saisonverlauf

Aus David Biskamp wurde in der 
dreiwöchigen Spielpause David 
Klinnert. Der TVK-Kapitän hat die 
Pause zur Hochzeit genutzt und den 
Namen seiner langjährigen Freundin 
Lina angenommen. Markus Hausdorf 
sprach über dieses erfreuliche Ereignis 
ebenso mit dem 29-Jährigen wie über 
die sportliche Situation beim TVK. 

David, du hast die dreiwöchige 

Spielpause genutzt und deine lang-
jährige Freundin Lina geheiratet… 
Wo und wie habt ihr Euren Ehrentag 
verbracht? Natürlich auch im Namen 
der gesamten Redaktion von TVK 
INSIDE und dem gesamten TV Kor-
schenbroich alles erdenklich Gute 
für den neuen Lebensabschnitt.

David Klinnert: Zunächst vielen Dank 
für die Glückwünsche! Wir haben den

DAS TVK-INTERVIEW: DAVID KLINNERT 
Der Kapitän zum bisherigen Saisonverlauf

Tag zuhause in Köln im ganz kleinen 
Kreis verbracht. 

Kommen wir zum Sportlichen: Nach 
der unglücklichen Niederlage gegen 
interaktiv.Handball gab es nur Siege 
für den TVK. Wie siehst du die Form-
kurve des TVK?

David Klinnert: Intern haben wir das 
Spiel gegen interaktiv längst abgehakt 
und schauen nach vorne. Ich denke 
die Entwicklung der letzten Spiele war 
stets positiv. Sowohl das Spiel gegen 
Rheinhausen als auch gegen Lan-
genfeld konnten wir dominieren und 
ungefährdet gewinnen. Darauf gilt es 
nun aufzubauen. 

Gerade im Angriff gabe es in den 
letzten Spielen Schritte nach vorne… 
Wie siehst du die Entwicklung in der 
Offensive?

David Klinnert: Auch hier haben wir 
diese Saison bereits einige Fortschritte 
gemacht. Im Schnitt liegen wir bei 32 
Toren pro Spiel, das ist schon ganz gut. 
Natürlich haben wir auch hier noch 
Verbesserungspotentiale, insbeson-
dere bei den „einfachen“ Toren in der 
ersten Welle und aus der Ferndistanz 
können wir noch zulegen. 

interaktiv.Handball und der TVK ste-
hen ganz oben. Gehst du von einem 
Zweikampf um den Aufstieg aus 
oder werden weitere Mannschaften 
mitmischen?

David Klinnert: Dass wir und inter-
aktiv in der Tabelle oben stehen, ist 
vermutlich für niemanden eine Über-
raschung. Allerdings ist noch nicht mal 
das erste Saisondrittel gespielt, sodass 
hier noch in alle Richtungen alles mög-
lich ist. Das hat man in den ganzen 
letzten Jahren gesehen, dass über den 
gesamten Saisonverlauf viel passieren 
kann. Wir nehmen die Rolle in der Liga 
in jedem Fall an und wollen unsere 
Position bis zum Rückspiel gegen inter-
aktiv unbedingt halten. Das wird keine 
leichte Aufgabe.

Die Zuschauer strömen auch wei-
terhin in die Waldsporthalle und 
machen jedes Heimspiel zu einem 
echten Erlebnis. Wie nimmst du die 
Atmosphäre in der Waldsporthalle 
als Spieler auf?

David Klinnert: Der stetige Zuschau-
erzuspruch und die Atmosphäre bei un-
seren Heimspielen sind in dieser Liga 
einmalig. Ich freue mich immer riesig 
auf die Spiele in der Waldsporthalle. 
Das gesamte Umfeld ist extrem famili-
är, viele Zuschauer kommen schon seit 
Jahren oder gar Jahrzehnten zum TVK. 
Aber es sind nicht nur die Heimspiele, 
auch auswärts können wir uns immer 
auf unsere Fans verlassen. Das ist toll 
und wir wissen das wertzuschätzen.

Herzlichen Dank für das Gespräch, 
David.
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Felix Krüger wird mehr und mehr zum 
Torjäger: Beim 32:21 (16:11)-Erfolg 
seines TV Korschenbroichs konnte 
sich der Keeper gleich dreimal in die 
Torschützenliste eintragen und war 
zudem auch diesmal wieder ein starker 
Rückhalt. Erfolgreichster Torschütze 
war Kreisläufer Maxi Tobae, dem zehn 
Treffer gelangen. Der Sieg gegen die 
SGL vor 400 begeisterten Zuschauern 
war der fünfte Erfolg in Folge. Mit nun-
mehr 10:2 Punkten belegt das hand.
ball.herz.-Team den 2. Platz hinter dem 
noch verlustpunktfreien Tabellenführer 
interaktiv.Handball.

Der zuletzt erkrankte Kapitän David 
Klinnert kehrte in den Kader von 
Gilbert Lansen zurück. Dafür musste 
der Coach diesmal auf den erkrankten 

Kreisläufer Max Eugler verzichten.

Der TVK-Express kam nach dem 
Anschlusstreffer zum 2:3 der Langen-
felder in der 8. Minute richtig in Fahrt. 
Über 6:2 (12. Minute) und 9:3 (14. 
Minute) setzte man sich gegen die SGL 
ab. „Wir hatten in Halbzeit eins das 
Problem und Pech, dass viele zweite 
Bälle bei der SGL und nicht bei unse-
ren Deckungsspielern landeten. Wir 
hätten uns noch deutlicher absetzen 
können“, sagte Gilbert Lansen nach 
dem Spiel. Dennoch gelang es dem 
TVK sich eine 16:11-Führung bis zur 
Halbzeitpause herauszuspielen.

Zu Beginn der zweiten Halbzeit blieb 
es eng, die Gäste blieben dran. Der 
TVK führte weiter über weite Stre

SPIELBERICHT  
TV Korschenbroich – SG Langenfeld  32:21 16:11) 
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cken mit drei bis fünf Toren. Oussama 
Lajnef verkürzte in der 45. Minute auf 
19:22. Doch nun ging ein Ruck durchs 
Korschenbroicher Spiel und die Gäste 
übernahmen in der Schlussviertel-
stunde das Kommando und spielten 
den Gegner regelrecht an die Wand. 
Mit einer 11:2-Serie in den letzten 15 
Minuten der Partie erspielte sich der 
TVK einen klaren 33:21-Erfolg in der 
Waldsporthalle.

Die Spieler ließen sich von den Fans 
feiern, die Fans freuten sich über den 
tollen Schlussspurt des TVK und na-
türlich den fünften Sieg in Folge. „Der 
Sieg, auch in dieser Höhe, geht sicher-
lich in Ordnung. Ich freue mich für die 
Jungs, dass wir den nächsten klaren 
Sieg einfahren konnten und vor allem 
fünfmal in Serie erfolgreich waren. Das 
Heimspiel in einer gut gefüllten Wald-
sporthalle hat richtig Spaß und Bock 
auf mehr gemacht“, freute sich Gilbert 
Lansen nach dem Spiel.

Statistik:

TV Korschenbroich: Felix Krüger (3), 
Mika Schoolmeesters – Henrik Schiff-
mann (3), Lukas Bark (3), David Klin-
nert, Til Klause (7), Henrik Ingenpaß (2), 
Steffen Brinkhues, Nicolai Zidorn (1), 
Mats Wolf (2), Maxi Tobae (10), Marcus 
Neven (2), Oliver Brakelmann

SG Langenfeld: Marco Andre Faust, 
Simon Hüttel – Mathis Timo Pötzsch 
(5), Maximilian Dirk Guggenmos (1), 
Vinzenz Preissegger, Tim Rahmann (2), 
Julian Schulz (1), Jörg Aaron Winter 
(4/2), Thorben Richartz (1), Sandro 
Gohly, Jakob Schmitz (3), Nils Raschke, 
Oussama Lajnef (4)

Schiedsrichter: Jérome Breuer und 
Dennis Schaaf

Zeitstrafen: TVK: 1 (1x 2 Minuten) – 
SGL: 4 (2x 2 Minuten)

Siebenmeter: TVK: 1/0 – SGL: 4/2

Spielfilm: 1:0 (3.), 2:1 (6.), 5:2 (10.), 9:4 
(15.), 11:7 (20.), 14:10 (26.), 16:11 (Halb-
zeit) – 16:12 (31.), 19:13 (35.), 21:16 
(40.), 23:19 (45.), 25:20 (49.), 28:21 
(55.), 33:21 (Endstand)

Zuschauer: 400

SPIELBERICHT  
TV Korschenbroich – SG Langenfeld  32:21 16:11) KLEINENBROICH

www.medifit.info INFOS

 MANUELLE THERAPIE
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 MEDIZINISCHES TRAINING
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Sechster Sieg im siebten Spiel: TVK 
setzt Erfolgsserie vor dem Derby fort

450 Zuschauer feierten den TV Kor-
schenbroich am Samstagabend in der 
Waldsporthalle nach dem sechsten 
Sieg in Folge. Gegen den Aufsteiger 
Bergischer HC II kam die Mannschaft 
von Gilbert Lansen zu einem deut-
lichen 31:18 (17:12)-Erfolg. David 
Klinnert war mit sieben Treffern, davon 
fünf per Siebenmetern, erfolgreichster 
Torschütze für den TVK.

In Halbzeit eins tat sich das hand.
ball.herz.-Team schwer ins Spiel zu 
kommen. Zwar konnte Mats Wolf den 
ersten Treffer in der 2. Minute erzielen 
und den TVK mit 1:0 in Führung werfen, 
doch die Gäste drehten die Partie und 
lagen in den ersten zehn Minuten 

in Führung. Beim Spielstand von 4:5 
gelang der Lansen-Truppe dann die 
Trendwende mit einem 3:0-Lauf. David 
Klinnert glich per Siebenmeter zum 
5:5 aus, die Treffer von Henrik Schiff-
mann und erneut David Klinnert vom 
Siebenmeterpunkt brachten den TVK 
mit 7:5 in Führung. Der TVK-Express 
kam auf Touren, Til Klause warf seine 
Mannschaft in der 23. Minute erstmals 
mit fünf Treffern in Führung, das hand.
ball.herz.-Team führte mit 14:9. Doch 
kurz vor der Halbzeitpause gelang den 
Gästen zwei Treffer, man verkürzte 
wieder auf 12:15. Doch Gilbert Lan-
sen forderte seine Mannschaft in der 
Schlussminute noch einmal auf, daran 
zu ziehen und die Führung auszubauen. 
Dies gelang und Steffen Brinkhues und 
Keeper Felix Krüger erzielten die Treffer 
zum 17:12-Halbzeitstand.

SPIELBERICHT  
 TV Korschenbroich – Bergischer HC II 31:18 (17:12)  

Schrecksekunde nach der Pause: Beim 
Spielstand von 21:15 in der 37. Minute 
traf BHC-Linksaußen Sören Berger 
TVK-Keeper Felix Krüger am Kopf. 

„Felix, der schon eine Platzwunde hatte, 
musste nach diesem Treffer ausge-
wechselt werden. Neben seinem Tref-
fer hat er bis zu diesem Zeitpunkt eine 
starke Leistung gezeigt“, berichtete 
Gilbert Lansen nach dem Spiel. Nach 
fünfwöchigem Sportverbot gab Mika 
Schoolmeesters sein Comeback und 
sollte in den verbleibenden 23 Minuten 
ein ganz starker Rückhalt werden.

Der TVK dominiert die Partie im zwei-
ten Durchgang, setzte sich Tor um 
Tor weiter ab. Lukas Bark warf seine 
Mannschaft in der 40. Minute erstmals 
mit zehn Toren in Führung, man führte 
mit 25:15. Nach sechzig Minuten konn-
ten sich die Mannen des TVK für den 
sechsten Sieg in Folge feiern lassen. 
Beim 31:18-Erfolg hatte man dem 
Bergischen HC II keine Chance gelas-
sen. Allerdings zeigte sich in Halbzeit 
zwei mit der Offensive unzufrieden: 

„Wir haben zwei Phasen in der zweiten 
Halbzeit, in der wir jeweils sieben, acht 
Minuten lang ohne Treffer bleiben und 
hier eigene Fehler machen oder die he-
rausgespielten Chancen nicht nutzen. 
Aber daran müssen wir arbeiten.“

Ein Lob vom Coach gab es für die bei-
den Keeper. „Felix hat seine Sache bis 
zur Auswechslung klasse gemacht und 
seine Leistung aus dieser Saison be-

stätigt. Aber auch Mika hat nahtlos an 
die gute Leistung von Felix angeknüpft. 
Vor allem hat Felix nur drei Gegentref-
fer in den 23 Minuten gespielt. Insge-
samt war unsere Defensive in Halbzeit 
zwei stark, denn wir haben nur sechs 
Treffer kassiert“, sagte Lansen.

Statistik:

TV Korschenbroich: Felix Krüger (1), 
Mika Schoolmeesters – Henrik Schiff-
mann (4), Lukas Bark (2), David Klinnert 
(7/5), Max Eugler (2), Til Klause (2), 
Henrik Ingenpaß (1), Steffen Brinkhues 
(3), Nicolai Zidorn, Mats Wolf (5), Maxi 
Tobae (2), Marcus Neven (2), Oliver 
Brakelmann

Bergischer HC II: Silas Paco Elsaes-
ser, Marcel Johann – Aaron Exner (4), 
Jannik Esser, Alexander Breenkötter 
(1), Kristian Nippes, Maximilian Franco, 
Jannis Peter Keull (3), Ben Noah Leon 
Büscher (5/1), Leon Joel Baier, Nils 
Artmann (4/2), Thomas Bahn, Sören 
Berger (1)

Schiedsrichter: Laurenz Heidrich und 
Nikolai Luis

Zeitstrafen: TVK: 6 (3x 2 Minuten) – 
BHC: 8 (4x 2 Minuten)

Siebenmeter: TVK: 6/5 – BHC: 4/3

Zuschauer: 450

SPIELBERICHT  
 TV Korschenbroich – Bergischer HC II 31:18 (17:12)  
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Heute kommt es zum Duell des Dritten 
gegen den Vierten aus der Spielzeit 
2021/2022: Der TV Korschenbroich 
empfängt den HC Gelpe/Strombach. 
Die Fans können sich auch in diesem 
Jahr auf ein echtes Spitzenspiel in der 
Nordrheinliga zwischen diesen beiden 
Mannschaften freuen.

Vor der Saison gab es einen Trainer-
wechsel beim HC Gelpe/Strombach: 
Für den ehemaligen Dormagener Mi-
chiel Lochtenbergh wurde Markus Mur-
funi verpflichtet. Der 46-Jährige war 
früher selbst aktiv, spielte unter sei-
nem Geburtsnamen Markus Krauthoff 
unter anderem für die HSG Düsseldorf, 
die SG Solingen, die SG Wallau/Mas-
senheim sowie Kadetten Schaffhausen. 
Als Trainer war Murfuni unter anderem 
beim ThSV Eisenach aktiv.

Mit zwei Siegen startete der neue 

Coach des HC in die Saison 2022/2023: 
In Rheinhausen siegte man mit 28:24, 
zu Hause konnte man einen 38:24-Er-
folg über die SG Langenfeld feiern. 
Im dritten Spiel musste man sich bei 
TuSEM Essen II mit 24:34 erstmals 
geschlagen geben, zudem gab es eine 
33:35-Niederlage gegen den Bergi-
schen HC II. Nach vier Siegen musste 
man weitere Zähler in den Spitzenspie-
len gegen die HG Remscheid (33:33) 
und bei interaktiv.Handball (30:42) 
einbüßen.

In der abgelaufenen Saison konnte 
der TV Korschenbroich beide Duelle 
gegen den HC Gelpe/Strombach für 
sich entscheiden: Zu Hause konnte 
man mit 27:25 gewinnen. Die Partie in 
der altehrwürdigen Gummersbacher 
Eugen-Haas-Halle gewann man sogar 
mit 31:25. 

UNSER GEGNER: HC GELPE/STROMBACH 
Auf Tuchfühlung zur Stabellenspitze

Aufstellung HC Gelpe/Strombach:

1 – Kai Rottschäfer

20 – Marvin Blech

21 – Johannes Witscher

2 – Tobias Schröter

6 – Felix Maier

8 – Lukas Altjohann

10 – Tim Hilger

11 – Leonard Vierbahn

13 – Harry Roth

18 – Paul Roth

22 – Lukas Bader

23 – Malte Meinhardt

24 – Tim Hartmann

25 – Florian Panske

27 – Paul Borisch

33 – Julian Mayer 

34 – Alexandre Brüning

Trainer: Markus Murfuni

Co-Trainer: Ole Remmers

UNSER GEGNER: HC GELPE/STROMBACH 
Auf Tuchfühlung zur Stabellenspitze
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UNSER GEGNER: MTV RHEIN. DINSLAKEN 
Wiedersehen mit Dennis Backhaus und Ben Köß

UNSER GEGNER: MTV RHEIN. DINSLAKEN 
Wiedersehen mit Dennis Backhaus und Ben Köß

Aufstellung:

16 – Jan Hendrik Bystron

33 – Deann Christmann

80 – Ben Köß

3 – Sven Woyt

4 – Dennis Backhaus

5 – Tim Schriddels

6 – Noah Lelgemann

7 – Fabian Hoffmann

9 – Mehmet Tolga Asci

10 – Jonas Höffner

11 – David Kryzun

15 – Jannik Adam

17 – Nils Kruse

19 – Philipp Tuda

23 – Nik Dreier

24 – Maximilian Reede

27 – Marc Pagalies

43 – Lucas Feld

Trainer: Harry Mohrhoff

Torwarttrainer: Marco Banning

Physiotherapeut: Bastian Schmidt

Sportlicher Leiter: Heinz Buteweg
Beim heutigen Gastspiel des MTV 
Rheinwacht Dinslaken in der Korschen-
broicher Waldsporthalle gibt es für die 
TVK-Fans das Wiedersehen mit zwei 
ehemaligen Akteuren: Dennis Back-
haus und Ben Köß kehren mit dem 
MTV an ihre alte Wirkungsstätte zurück.

Der MTV Rheinwacht Dinslaken sieht 
den TV Korschenbroich neben interaktiv.
Handball als Favoriten in dieser Saison 
an. Selbst hat sich die Mannschaft von 
Harry Mohrhoff das Ziel einen Platz 
unter den Top 5 zu belegen. 

Von der eigenen Zielsetzung ist der 
MTV Rheinwacht Dinslaken Mitte No-
vember weit entfernt. Gerade einmal 
drei Zähler konnte man nach acht Spie-
len auf dem eigenen Konto verbuchen. 
Zu diesem Zeitpunkt hatten nur Weiden 
und Neuss weniger Zähler gesammelt, 
der MTV belegt den drittletzten Platz in 

der Nordrheinliga.

Nach drei Niederlagen zu Saisonbeginn 
trennte man sich zu Hause gegen den 
Bergischen HC II 27:27-Unentschieden. 
Im Auswärtsspiel beim Neusser HV 
gelang beim 33:28-Erfolg der bislang 
einzige Saisonerfolg. Einen Tag später 
musste sich die MTV beim TSV Bonn 
mit 26:37 geschlagen geben.

Allerdings wissen die Fans des TV 
Korschenbroich, dass die Spiele gegen 
Dinslaken immer schon enge und 
hart umkämpfte Partien waren. In der 
vergangenen Saison behielt der TVK 
sechs Tage vor Heiligabend nur denk-
bar knapp mit 31:30 beide Zähler in 
der Waldsporthalle. Auch im Rückspiel 
in Dinslaken gab es am 1. Mai einen 
28:25-Erfolg für das hand.ball.herz.-
Team.
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TV KTV KORSCHENBROICHORSCHENBROICH  
HANDBALL MIT HERZ VOM NIEDERRHEIN

Magnet BaeckerundHaebel_2016_B+H_Logo_rund  03.04.16  20:05  Seite 1

hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.

REGIONALLIGA NORDRHEIN  
SAISON 2022/23
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DAS SPORTLICHSTE NETZWERK 
KORSCHENBROICHS WIRD PRÄSENTIERT VON:

hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.

LVM-Versicherungsagentur

Gabriele Eschbach
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BUCHHANDLUNG
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02.09.2022 TV Korschenbroich interaktiv.Handball 24:25

10.09.2022 HG LTG/HTV Remscheid  TV Korschenbroich 28:31

24.09.2022 TV Korschenbroich HC Weiden 2018 28:26

01.10.2022 TSV Bonn rrh.  TV Korschenbroich 33:36

23.10.2022 OSC Rheinhausen TV Korschenbroich 25:44

29.10.2022  TV Korschenbroich SG Langenfeld 33:21

14.12.2022 TuSEM Essen II TV Korschenbroich :

12.11.2022 TV Korschenbroich Bergischer HC II 31:18

19.11.2022  Neusser HV TV Korschenbroich :

26.11.2022 TV Korschenbroich HC Gelpe/Strombach :

03.12.2022 BTB Aachen TV Korschenbroich :

10.12.2022 TV Korschenbroich MTV Rheinw Dinslaken :

18.12.2022 HSG Refrath/Hand TV Korschenbroich :

:

Datum Heim Gast

Hinrunde Hinrunde 

SAISON 2022/23
 

14.01.2023 interaktiv . Handball TV Korschenbroich :

21.01.2023 TV Korschenbroich HG LTG/HTV Remscheid :

04.02.2023 HC Weiden 2018 TV Korschenbroich :

11.02.2023 TV Korschenbroich TSV Bonn rrh. :

04.03.2023 TV Korschenbroich OSC Rheinhausen :

11.03.2023 SG Langenfeld TV Korschenbroich. :

18.03.2023  TV Korschenbroich TuSEM Essen II :

24.03.2023  Bergischer HC II TV Korschenbroich :

01.04.2023 TV Korschenbroich Neusser HV :

22.04.2023 HC Gelpe/Strombach TV Korschenbroich :

29.04.2023 TV Korschenbroich BTB Aachen :

07.05.2023 MTV Rheinw Dinslaken TV Korschenbroich :

13.05.2023 TV Korschenbroich HSG Refrath/Hand :

:

Datum Heim Gast

Rückrunde Rückrunde 

SAISON 2022/23
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P Mannschaft            	 Sp. 	 +	 + -	 -	 Tore	 Diff.	 Punkte

1 interaktiv . Handball 	 9 	 9 	 0 	 0 	 306:270 	+36 	 18:0

2 HG LTG/HTV Remscheid 	9 	 6 	 1 	 2 	 265:253 	+12 	 13:5

3 HC Gelpe/Strombach 	 10 	 6 	 1 	 3 	 305:296 	+9 	 13:7

4  TV Korschenbroich 	 7 	 6 	 0 	 1 	 227:176 	+51 	 12:2

5 SG Langenfeld 		  10 	 5 	 1 	 4 	 271:286 	-15 	 11:9

6 OSC Rheinhausen 	 9 	 5 	 0 	 4 	 282:284 	-2 	 10:8

7 TuSEM Essen II 	 9 	 4 	 1 	 4 	 282:259 	+23 	 9:9

8 BTB Aachen 		  8 	 3 	 2 	 3 	 234:232 	+2 	 8:8

9 HSG Refrath/Hand 	 9 	 3 	 2 	 4 	 247:243 	+4 	 8:10

10 Bergischer HC II 	 9 	 3 	 1 	 5 	 250:269 	-19 	 7:11

11 TSV Bonn rrh. 		  8 	 2 	 0 	 6 	 240:244 	-4 	 4:12

12 HC Weiden 2018 	 8 	 2 	 0 	 6 	 214:241 	-27 	 4:12

13 MTV Rheinw Dinslaken 	8 	 1 	 1 	 6 	 220:255 	-35 	 3:114

Neusser HV 		  9 	 1 	 0 	 8 	 232:267 	-35 	 2:16

15 HSV Gräfrath/Donezk (zurückgezogen) 0/3	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0:0

TABELLE   
Stand 13.11.2022 

TORSCHÜTZEN DES TVK  
Saisontorschützenliste (Stand nach dem 13.11.2022) 

Nr. Spielername Tore (7m) Einsätze

1 Maximilian Tobae 31 0 7

2 Mats Wolf 27 0 7

3 Henrik Schiffmann 26 0 7
4 David Biskamp 23 16 4

5 Lukas Bark 22 4 7
6 Marcus Neven 21 0 7

7  Til Klause 19 0 7
8 Maximilian Eugler 15 0 6

9 Steffen Torben Brinkhues 11 0 7

10 Henrik Ingenpaß 10 0 7

11 David Klinnert 7 5 2

12 Felix Krueger 6 0 7

13 Nicolai Zidorn 5 0 5

14 Oliver Brakelmann 3 0 7

15 Mika Schoolmeesters 1 0 5
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auch an potentielle Neuzugänge für die 
Spielzeit 2023/2024.

„Wir haben uns sehr schnell auf eine 
Vertragsverlängerung um ein Jahr 
geeinigt. Ich möchte dieses Team 
weiterentwickeln und fühle mich beim 
TV Korschenbroich absolut wohl. Hier 
habe ich ein Funktionsteam um mich 
rum, wie man es sich wünscht. Ich 
kann mich hier voll und ganz auf die 
Mannschaft konzentrieren. Ich wurde 
von allen Funktionären und den Fans 
sehr, sehr gut aufgenommen und 
bin sehr zufrieden“, berichtet Gilbert 
Lansen. „Ich hoffe, dass wir den Kader 

durch die frühzeitige Vertragsverlän-
gerung zusammenhalten können und 
es uns gelingt noch den einen oder 
anderen Spieler für die neue Saison 
zusätzlich verpflichten können.“

Was den neuen Coach natürlich auch 
beeindruckt ist der Zuschauerzuspruch 
beim TV Korschenbroich. „In der Nord-
rheinliga sicherlich einzigartig, auch 
die Atmosphäre in der Waldsporthalle“, 
sagt der 32-Jährige voller Vorfreude auf 
das nächste Heimspiel am Samstag 
um 19.30 Uhr gegen den Bergischen 
HC II.

GILBERT LANSEN BLEIBT TVK-TRAINER  
Vertrag bis 2024 verlängert

TVK stellt frühzeitig die Weichen und 
verlängert mit Gilbert Lansen Vertrag 
bis 2024

Zur Spielzeit 2022/2023 trat Gilbert 
Lansen die Nachfolge von Dirk Wolf an. 
Nach einer unglücklichen Auftaktnie-
derlage gegen Tabellenführer interaktiv.
Handball belegt der TV Korschenbroich 
in der Nordrheinliga nach fünf Siegen 
in Folge den 2. Platz mit nunmehr 10:2 
Punkten. Das hand.ball.herz.-Team 
wird auch in der kommenden Saison 
mit Gilbert Lansen als Coach gehen, 
der TVK verlängerte seinen Vertrag nun 
um ein weiteres Jahr bis zum 30. Juni 
2024.

„Gilbert hat in den zurückliegenden Mo-
naten einen sehr überzeugenden Job 
gemacht und als Trainer und Persön-
lichkeit unserem jungen Team und den 
einzelnen Spielern die richtigen Impul-
se gegeben. Freue mich sehr, dass wir 
uns recht schnell einig geworden sind 
und er auch in der kommenden Saison 
unsere Mannschaft trainieren wird“, 
begründete Klaus Weyerbrock die früh-
zeitige Vertragsverlängerung mit Gilbert 
Lansen.

Mit diesem Schritt sendet der TV 
Korschenbroich ein klares Zeichen an 
seine Spieler im aktuellen Kader und

GILBERT LANSEN BLEIBT TVK-TRAINER 
Vertrag bis 2024 verlängert

Gleiche Bank. 
Gewohnter Service.
Aber online.

GB
now

www.gladbacher-bank.de/gbnow

Besuchen Sie uns in unserer 
neuen Online-Filiale GBnow
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den Orient ging es für uns weiter nach 
Israel. Hier merkten wir schon vor 
dem Grenzübertritt, dass das Thema 
Sicherheit aus gegebenem Anlass 
großgeschrieben wird. Trotzdem muss 
man sagen, dass wir uns während 
der zweiWochen  nie unsicher gefühlt, 
sondern ganz im Gegenteil, sehr wohl 
gefühlt haben!

Besonders gut hat uns der Mix aus 
Moderne in Tel Aviv und Tradition sowie 
Religion in Jerusalem gefallen. Beide 
Städte sollte man unbedingt einmal 
gesehen haben! Tel Aviv ist das krasse 
Gegenteil zu allen anderen Städten in 
Israel, in denen meist die Religion und-
der tägliche Konflikt zwischen Juden 
und Moslems vorherrschend ist. In der 
modernen Stadt am Meer dagegen 
sieht man viele junge Menschen und 
kann am wohl schönsten Stadtstrand 
spazieren und baden gehen. Zudem-
gibt es viele kleine Cafés, Bars und 
gute Restaurants. Die Menschen, 

die hier leben, haben eine gewisse 
Gelassenheit, welche sich auch auf die 
Stimmung in der Stadt überträgt. Wir 
haben uns die Frage gestellt, ob einer 
der Gründe dafür vielleicht der ist, dass 
man in einer Region lebt, in der die 
Stimmung jeder Zeit kippen kann. 
 

 

Aber auch Jerusalem, und hier vor 
allem die Altstadt, war sehr beeindru-
ckend. Auf wenigen Quadratmetern 
treffen hier drei der größten Weltreligi-
onen und ihre Heiligtümer aufeinander. 
Sei es die Grabeskirche Jesus, die 
Klagemauer oder der Tempelberg, die 
in direkter Nachbarschaft zueinander 
liegen. Die Stimmung, die in der Alt-
stadt vorherrscht, berührt ganz sicher 
auch die Menschen, für die der Glaube 
nicht der Lebensmittelpunkt ist.

Aber auch mit seiner Natur kann Israel 
durchaus überzeugen! An erster Stelle 
stehen da sicherlich der Ein Gedi Natio-
nalpark mit seinen Wasserfällen sowie 

MAX JÄGER AUF WELTREISE  
Tolle Eindrücke aus verschiedenen Kulturen 

Hallo liebe TVK-Familie,

heute ist der 23.10. und die ersten 
sechs Wochen unserer Reise sind 
schon um. Zuerst ging es für uns in 
den Mittleren Osten, genauer gesagt 
in den Oman, nach Jordanien und 
Israel. Die ersten beiden Reiseländer 
waren vor allem islamisch geprägt 
und dementsprechend auch absolutes 
Neuland für uns.  Vor allem im Oman 
haben wir die berühmte islamische 
Gastfreundschaft kennengelernt und 

wurden unzählige Male von vielen 
Einheimischen zu einem Tee oder 
sogar zum Abendessen am Strand 
eingeladen. Auch die überraschend 
abwechslungsreiche Natur hat uns dort 
sehr beeindruckt. 

Aus Jordanien bleiben uns die Haupt-
stadt Amman, die Felsenstadt und 
eines der modernen Weltwunder „Pe-
tra“ sowie die Wüste „Wadi Rum“ in 
Erinnerung. Nach dem Ausflug in 

MAX JÄGER AUF WELTREISE  
Tolle Eindrücke aus verschiedenen Kulturen 
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MAX JÄGER AUF WELTREISE  
Tolle Eindrücke aus verschiedenen Kulturen 

das Tote Meer. Einmal auf dem Wasser 
zu schweben, war wirklich ein eigenar-
tiges und neues Körpergefühl!  

Spontan ging es im Anschluss für uns 
nach Istanbul. Die Stadt am Bosporus 
ist auch eine Reise wert und hat uns 
sehr gut gefallen! Der Gegensatz von 
europäischer und asiatischer Seite 
prägt diese wundervolle Metropole.  
Aktuell sind wir in der Hauptstadt 
Nepals.

Kathmandu ist typisch asiatisch. Laut, 
voll, staubig und überall sind neue 

Reize. Einfach super! Und viele nette 
Menschen, zwei neue Kulturen, Reli-
gionen und authentisches Streetfood 
gibt es inklusive.

In den nächsten Tagen fahren wir in die 
Berge! Auf dem Plan steht der Mardi-
Himal Trek, eine fünf bis sieben-tägige 
Wanderung am Fuße der 8000er. Wir 
sind sehr gespannt, was die Natur für 
uns bereithält!

Zum Glück ist es durch Social Media 
leicht, den Kontakt zur Familie und zu 
unseren Freunden zu halten sowie 
(natürlich!) die Ergebnisse der Mann-
schaft zu verfolgen. Ich drücke dem 
Team bei jedem Spiel fest die Daumen 
und freue mich,

am Ende der Saison noch das ein oder 
andere Spiel live mitverfolgen zukön-
nen!

Liebe Grüße, ihr hört von mir!

Max
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Besucherinnen und Besucher können 
sich an digitalen Gesundheitsstationen 
interaktiv mit Themen rund um Ernäh-
rung, Bewegung und Entspannung 
beschäftigen. Einfache Übungen geben 
Impulse zum Mitmachen, QR-Codes 
vermitteln weitere Inhalte, beispiels-
weise zu Entspannungstechniken oder 
gesunden Kochrezepten. Wechselnde 
Ausstellungen informieren über aktuel-
le Gesundheitsthemen oder Angebote 
der AOK Rheinland/Hamburg. In einem 
offenen Multifunktionsraum sowie 
mehreren Seminarräumen finden 
künftig verschiedenste Veranstaltun-
gen, wie etwa Informationsabende zu 
Gesundheitsfragen, Sportkurse oder 
regionale Gesundheitskongresse, statt.

„Wir freuen uns sehr auf die Partner-
schaft mit dem TV Korschenbroich. Der 
Verein bietet mit seiner regionalen 
Präsenz und seiner tollen Waldsport-
halle ein hervorragendes sportliches 
Angebot. Sport und Gesundheit ge-
hören für uns untrennbar zusammen. 
Wir möchten uns für einen gesunden 
Lebensstil und für noch mehr Fitness 
und Ausdauer der Menschen im Rhein-
land einsetzen und halten dabei gerne 
die typischen Werte des Mannschafts-
sports wie Teamgeist, Solidarität und 
Toleranz hoch“ sagt Stefan Wimmers, 
Leiter Marketing und Prävention. 

„Ich bin unheimlich stolz, dass es uns 
gelungen ist, mit der AOK Rheinland/
Hamburg ein prominentes Unterneh-

men für unseren TVK zu gewinnen. 
Die Gespräche mit Herrn Wimmers 
und seinen Kollegen waren immer von 
einer sehr großen Wertschätzung und 
gegenseitigem Interesse geprägt. Ich 
freue mich daher sehr, dass die AOK 
künftig bei dem einen oder anderen 
Spieltag präsent sein wird und diese 
damit auch noch einmal aufwerten 
wird“ meint Jan Wolf, Leiter Sponso-
ring und Marketing beim TVK.

Alle Informationen zu Gesundheits- 
und Leistungsangeboten der AOK 
Rheinland/Hamburg, zu Empfehlungen 
rund um das Thema Imfpung, sowie 
zur „Movember-Aktion“ zum Thema 
Männergesundheit, finden Sie unter 
www.aok.de/pk/rh/. Das AOK-Haus in 
Mönchengladbach ist darüber hinaus 
von  montags bis donnerstags von 8 
bis 18 Uhr sowie freitags von 8 bis 16 
Uhr geöffnet. 35 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter kümmern sich hier gerne 
um ihr Anliegen.    

NEUER PARTNER FÜR DEN TVK  
AOK wird Gesundheitspartner

Die AOK Rheinland/Hamburg wird ab 
sofort neuer „Gesundheitspartner“ 
des TVK und engagiert sich damit 
erstmals im Bereich Handball in der 
Region Niederrhein, die sich neben 
den Städten Krefeld, Neuss und  
Mönchengladbach seit kurzem auch 
über den gesamten Rhein-Kreis Neuss 
sowie den Kreis Viersen erstreckt. Im 
Rahmen der Partnerschaft wird sich die 
AOK bei insgesamt drei Heimspielen 
als Spieltagspartner präsentieren und 
die Besucher über Leistungen und 
Präventionsangebote informieren. 

Rund 60 Geschäftsstellen im Rheinland 
und in Hamburg unterhält die AOK im 
Rheinland und in Hamburg und bietet 
somit allen Versicherten nicht nur eine 
persönliche Beratung, sondern bietet 
für alle Bürgerinnen und Bürger, die 
sich für Gesundheitsthemen interes-
sieren einen Treffpunkt in allen Gesund-
heitsfragen. Mit dem im Oktober 2021 
neu eingeweihten AOK-Haus in der 
Steinmetzstraße 57-61 in Mönchen-
gladbach (Nähe Hauptbahnhof) verfolgt 
die AOK darüber hinaus neue Konzepte 
rund um die Gesundheit.  

NEUER PARTNER FÜR DEN TVK  
AOK wird Gesundheitspartner
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Auch in der Spielzeit 2022/23 eröffnet 
der TVK wieder allen interessierten 
Gruppen die Möglichkeit, als Einlaufkin-
der an der Hand ihrer Lieblingsspieler 
in die Halle einzulaufen und so ein-
malig die Perspektive unserer Jungs 
einzunehmen. Erlebt also hautnah die 
letzten Minuten vor dem Einlaufen und 
wie die Jungs sich im Kabinengang 
heiß machen, bevor es zum gemein-
samen Einlaufen in die Waldsporthalle 
geht.    

Für alle interessierten Kindergar-
tengruppen, Schulklassen oder Ver-
einsmannschaften aller Vereine haben 
wir folgendes Angebot:

•	 14 Kids laufen mit dem TVK oder 
dem Gast-Team ein. Zwei erwach-
sene Begleiter erhalten ebenfalls 
freien Eintritt.

•	 Die Mindestgruppengröße beträgt 
10 Kinder und 2 Erwachsene

•	 Waldsporthalle „hinter den Kulis-
sen“ hautnah erleben

•	 Fest reservierte Sitzplätze im  
Block C

•	 Weitere Begleitpersonen sind 
selbstverständlich gerne er-
wünscht

•	 Für Tickets, die über das Freikontin-
gent hinaus erworben werden, gilt 
der reguläre Kartenpreis zzgl. einer 
Hinterlegungsgebühr i.H.v. 1,-€ pro 
Karte.

Die freien Termine sind stets aktuell zu 
finden unter www.hand-ball-herz.de/
fans/einlaufeskorte. 

Anmeldungen sind jederzeit ab sofort 
formlos unter marketing@hand-ball-
herz.de möglich.

Wir freuen uns auf euren Besuch bei 
uns in der Waldsporthalle. 

WERDET EINLAUFKINDER BEIM TVK 
Gemeinsam den TVK hinter den Kulissen erleben TV KORSCHENBROICH 

Volker Baltes 
Matthias Deppisch 

Stephan Engels 
Karl-Heinz Göris 

Ulla Göris 
Willi Hecking 

Ansgar Heveling 
Maik Heyers 

Tobias Hintzen  
Dr. Peter Irmen 

 
 
  
 
 

Heidi Janisch 
Peter Janisch 

Engelbert Moers 
Peter Nilgen
Kay Vehlow 

 Eugen Viehof 
Beate Viehof 

Jan Wolf 
Ernst Zänger 

Stefan Zander 
 
 

Wir bedanken uns für die Unterstützung 
durch folgende Mitglieder 

hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.
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Im Jahr 2013 stellte der TV Kor-
schenbroich unter dem damaligen 
Jugendkoordinator Mathias Deppisch 
das „Projekt 2020“ vor. Durch die fest 
etablierten Handball AGs in Korschen-
broicher Grundschulen konnten viele 
Kinder schon frühzeitig und spielerisch 
zu sportlicher Betätigung animiert 
werden. Viele der Kinder konnten 
so nachhaltig für den Handballsport 
begeistert werden und der TVK da-
durch  dem allgemeinen Trend des 
Mitgliederschwunds im Kinderbereich 
entgegenwirken. Auch wenn die Hand-
ballabteilung des TVK nicht zuletzt auch 
durch die Corona-Pandemie Mitglie-
derverluste erlitten hat, spielen aktuell 
über 200 Kinder und Jugendliche Hand-
ball im TVK. Mit Ausnahme der weib-
lichen B-Jugend, die ausnahmsweise 
aufgrund der Alterskonstellation nicht 
besetzt werden konnte, sind aktuell 
sowohl im weiblichen, als auch im 
männlichen Bereich alle Altersklassen 

mit Mannschaften besetzt.

„Der TV Korschenbroich hat durch seine 
Bekanntheit als Handballstandort eine 
sehr starke Substanz. Leider ist es in 
den vergangenen Jahren nicht immer 
gelungen, gerade in den höheren 
Altersklassen die selbst ausgebildeten 
Talente im Verein zu halten und später 
auch in den Seniorenbereich zu über-
führen. Insbesondere die Entwicklung 
im Bereich der 2. Herren über die 
letzten Jahre, aber auch die Abwande-
rung einiger talentierter Jugendlicher 
in den Jahren zuvor, sind Anlässe, um 
den gesamten Unterbau auf eine neue 
Stufe zu heben. Wir sind im Handball-
vorstand überzeugt, dass der Handball 
im TVK als Ganzes ein noch größeres 
Potenzial hat, als er bis dato bereits 
gezeigt hat“ sagen Tobias Hintzen und 
Dennis Hülsmann.

Aus diesem Grund wurde im Mai 2022 
ein strategischer Ansatz zur Stärkung 

TVK SUCHT NEUEN JUGENDKOORDINATOR 
Stärkung und Intensivierung der Jugendarbeit angestrebt   

des gesamten Unterbaus mit dem Na-
men „Gemeinsam hoch 5“ vorgestellt, 
das im Kern vorsieht, dass bis zum 
Jahr 2026 mindestens 5 Mannschaften 
mindestens eine Liga höher fest etab-
liert sein sollen. 

Um dieses Ziel zu erreichen hat der 
Handballvorstand – bei allen tagtäg-
lichen Herausforderungen z.B. im 
Bereich der Sporthallenverfügbarkeit in 
Korschenbroich – in den vergangenen 
Wochen und Monaten einige Maßnah-
men auf den Weg gebracht und Akti-
onen angestoßen, die den TVK dem 
angestrebten Ziel näher bringen sollen.

Als wesentliche Maßnahme wird die 
Stelle eines Jugendkoordinators ge-
schaffen, der als Schnittstelle zwischen 
dem Handballvorstand, und hier in 
erster Linie zwischen Jugend- und Se-
niorenwart, sowie dem Trainerstab von 
der 2. Herren bzw. 1. Damen bis hin zu 
unseren jüngsten Jahrgängen fungiert. 
Darüber hinaus liegt ein Schwerpunkt 
der Tätigkeit in der Intensivierung  und 
dem Ausbau von Schulkooperationen. 

Die Kernaufgaben liegen im Einzelnen 
auf folgenden Gebieten:

•	 Unterstützung bei der sportlichen 
Planung für den Bereich unterhalb 
der 1. Herren

•	 Betreuung und Stärkung des 
Trainerstabs im Jugendbereich (inkl. 
Schulungsplanung)

•	 Unterstützung der Trainer bei der 
Trainingskonzeption und dessen 
nachhaltige Umsetzung 

•	 Intensivierung und Ausbau von 
Schulkooperationen 

•	 Unterstützung des Vorstands bei 
der Koordination des Jugendbe-
reichs

Für die Position des Jugendkoordi-
nators sind wir auf der Suche nach 
handballbegeisterten Kandidaten oder 
Kandidatinnen, die bereits Erfahrung 
als Jugendkoordinator oder als Trainer 
im leistungsorientierten Bereich haben, 
und Spaß mitbringen, den Unterbau 
des TVK auf ein höheres Level zu 
bringen. 

Die Funktion wird als Teilzeitfunktion 
definiert. Ein Einstieg ist bereits ab 
dem 01.01.2023 möglich. Wir bieten 
eine marktgerechte Vergütung, die in 
Absprache mit dem Kandidaten oder 
Kandidatin festgelegt wird.

 Interessenten können sich mit einem 
formlosen Kurzprofil gerne per E-Mail 
bei unseren Ansprechpartner Tobias 
Hintzen und Dennis Hülsmann unter 
tobias.hintzen@tv-korschenbroich.de 
und dennis.huelsmann@tv-korschenb-
roich.de melden.

Wir freuen uns auf möglichst viele 
Bewerbungen!

TVK SUCHT NEUEN JUGENDKOORDINATOR 
Stärkung und Intensivierung der Jugendarbeit angestrebt   
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NEUE AUSSTATTUNG FÜR DIE JUGEND 
Alle Teams erhalten einheitliche Trikots  

Die gemischte F1-Jugend (7-8 Jahre)  
Die gemischte F2-Jugend (7-8 Jahre)

NEUE AUSSTATTUNG FÜR DIE JUGEND 
Alle Teams erhalten einheitliche Trikots  

Die weibliche E1-Jugend (9-10 Jahre) 
Die mänliche E1-Jugend (9-10 Jahre)
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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

ROTTLER in Kleinenbroich: 
Bahnhofstraße 2 | Tel.: 02161-670699

Pleines ROTT    LER in Korschenbroich: 
Hindenburgstraße 33 | Tel.: 02161-644764

Wir erstellen Ihre Verfahrensdokumentationwww.cultdig.de Tel.:  02166 12 804 20 info@cultdig.de

NEUE AUSSTATTUNG FÜR DIE JUGEND 
Alle Teams erhalten einheitliche Trikots  

Die weibliche C1-Jugend (11-12 Jahre)
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Die Rheintor Klinik liegt im Zentrum von Neuss, nah zum Neusser 
Hauptbahnhof (Theodor-Heuss-Platz), gegenüber eines Park-
hauses (Rheinstraße) und durch den öffentlichen Nahverkehr mit 
Bus (Krefelder Straße, Haltestelle Schwannstr.) und Straßenbahn 
(Krefelder Straße, Haltestelle Niedertor) erreichbar.

Rheintor Klinik
Städtische Kliniken Neuss
– Lukaskrankenhaus – GmbH
Hafenstraße 68-76
41460 Neuss
Tel.: 02131 / 26 95 - 0
Fax: 02131 / 27 41 58
rheintorklinik@lukasneuss.de
www.rheintorklinik.de

Die Rheintor Klinik bietet den Men-
schen in Neuss und Umgebung ein 
zeitgemäßes Operations- und Gesund-
heitszentrum. Wir sind spezialisiert auf 
chirurgisch-orthopädische, neurochirur-
gische und Mund-Kiefer-Gesichtschirur-
gische Eingriffe. Derzeit versorgen wir in 
unserem Haus mehr als 2.000 Patienten 
stationär und 750 ambulant. 

Seit 2005 gehört die Rheintor Klinik zu 
den Städtischen Kliniken Neuss – Lu-
kaskrankenhaus – GmbH. Personell, 
räumlich und fachlich ist die Rheintor 
Klinik eigenständig. Alle Eingriffe wer-
den von niedergelassenen Fachärzten 
mit jahrelanger Erfahrung und hervor-
ragender Reputation auf ihrem Fach-
gebiet durchgeführt. Der Patient kennt 
somit seinen Operateur bereits aus der 
Praxis und erhält somit eine Behand-
lung aus einem „Guss“. Die Zugehö-

rigkeit zum „Lukas“ ermöglicht uns, 
das gesamte Spektrum an Leistungen 
durch enge Zusammenarbeit zu nutzen. 
Das Team der Rheintor Klinik von rund 
80 Mitarbeitern aus den unterschied-
lichen Berufsgruppen arbeitet Hand in 
Hand zusammen. Kurze Wege und gut 
aufeinander abgestimmte Prozesse sor-
gen für Ihre optimale Versorgung. Unser 
Ziel: Ihren Aufenthalt so angenehm wie 
möglich zu gestalten.  

Unser Haus umfasst verschiedene Fach-
richtungen, in denen wir Sie gut betreuen:

Die Fachrichtung Orthopädie ist spezi-
alisiert auf Hüft-, Knie- und Schulteren-
doprothetik, arthroskopische Eingriffe, 
Fußchirurgie und kniegelenkserhaltende 
Eingriffe, wie die Umstellungsosteotomien. 
Das Fachgebiet der Neurochirurgie be-
handelt degenerative Erkrankungen an 

der Wirbelsäule, Spinalkanalstenose, 
Bandscheibenvorfälle (HWS, BWS, LWS) 
und Wirbelgleiten (HWS, LWS). Zusätz-
lich bieten wir die Interventionelle und die 
Multimodale Schmerztherapie an. In der 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie werden 
Fehlbildungen im Kopf- und Kieferbe-
reich operiert. 

Bildgebende Verfahren unterstützen 
eine Diagnosestellung und ermöglichen 
nach der Operation eine Beurteilung 
des Erfolgs des chirurgischen Eingriffs.

Großen Wert legen wir auf gründliche 
Aufklärungs- und Beratungsgespräche, 
gerne auch Zweitmeinungsverfahren, 
die im Vorfeld in den Praxen der Opera-
teure und in der Klinik stattfinden. Nach 
erfolgter Operationsindikation wird mit 
dem Haus- und / oder Facharzt die Ein-
weisung in die Klinik organisiert.

WILLKOMMEN BEI DEN SPEZIALISTEN.

ANZEIGE

Der TVK wünscht  
eine schöne  
Adventszeit, 

frohe Weihnachten 
& Guten Rutsch
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UNSER HELFERTEAM

Kasse/Einlass: Hans Merckens

Wertmarkenverkauf: Uschi Monaco-Tiebe

Theke & Catering: Andrea Kowalewski, Andreas Mueller, 

Birgit Prüß, Uli Böttges, Alex Böttges, Bernd Meyke, Betti-

na Herzogenrath, Britta Hintzen, Carsten Bernsee, Gabrie-

le Eschbach, Hans -Josef Lambertz, Karl-Heinz Göris, Ulla 

Göris, Melanie Venten, Michael Pauen, Paul Otten, Reinhard 

Weyen, Silvyo Lange, Matsi Otten, Ulrich Herten, Merry Her-

ten, Heike Moog, Julia Vieten, Holger Fischer, Karin Höntges

Aufbau: Klaus Linden

Sekretär/Zeitnehmer: Reinhard Visscher

Hallensprecher: Jürgen Boss, 

Technik: Julian Käufer, Anna-Lena Käufer, Thomas Block

Mannschaftsarzt: Dr. Friedbert Schneider 

Physiotherapeuten: Kay Vehlow, Jens Miede, Kristian 

Konrads, Julia Schiffer 
DANKE FÜR EURE UNTERSTÜTZUNG 




